
Ablaufplan zur Erstellung des Handlungskonzeptes Armut 

Nr. Handlungsschritt abgeschlossen 
bis 

1. VORBEREITUNG DER EXPERTINNEN-BEFRAGUNG 17.01.2017 

  Auswertung der Ergebnisse der Studie der 
Bertelsmannstiftung (2016) und der AWO-ISS-Studie 
(2002-2012) sowie der Befragung der betroffenen 
Fachdienste 

 

  Identifizierung der Armutsausprägungen/-folgen, die 
näher untersucht werden sollen 

 

  Festlegung der Experten  

2. VORLAGE DES SOZIALBERICHTES 2017 04.04.2017 

3.  DURCHFÜHRUNG EXPERTINNEN-BEFRAGUNG 09.05.2017 

  Schulung der Interviewer  

  Erstellung des Leitfadens  

  ExpertInnenbefragung  

4. BILDUNGSDIALOG NEMÜNSTER 08.06.2017 

  Veranstaltung mit Experten aus dem Bereich Bildung  

5. AUSWERTUNG DER EXPERTINNEN-BEFRAGUNG 04.07.2017 

  Ermittlung der zentralen Präventionsbedarfe  

  Abgleich mit vorhandenen Angeboten/Maßnahmen  

  Beschreibung zusätzlich benötigter Angebote  

  Ermittlung der Kosten  

  Prüfung von Refinanzierungsmöglichkeiten  

6. ERSTELLUNG DES HANDLUNGSKONZEPTES ARMUT 13.10.2017 

  Beschreibung einer Präventionskette  

  Verfassen des Konzeptes  

7. VORLAGE IN RATSVERSAMMLUNG 21.11.2017 
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